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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Kultur, Bildung & Sport 
 
Stadtbetrieb 206 - Schulen 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Bernd Hens 
563 6344 
563 8433 
bernd.hens@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

20.08.2010 
 
VO/0694/10 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

07.09.2010 Ausschuss für Schule und Bildung Empfehlung/Anhörung 
15.09.2010 Hauptausschuss Empfehlung/Anhörung 
20.09.2010 Rat der Stadt Wuppertal Entscheidung 
 

Antrag auf Genehmigung zur Errichtung bzw. Änderung von Bildungsgängen gemäß § 81 
Abs. 2 Schulgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (SchulG NRW) 
Bildungsgang "Einjährige Handelsschule" nach APO BK Anlage B 3 

 
Grund der Vorlage 
 
Die Schulkonferenz des Berufskollegs Barmen – Europaschule – hat am 10.06.2010 
beschlossen, die Stadt Wuppertal als Schulträger zu beauftragen, bei der Bezirksregierung 
Düsseldorf die Ausweitung des genehmigten Bildungsganges „Einjährige Handelsschule“ 
nach APO BK Anlage B 3 auf vier parallele Lerngruppen zu beantragen.  
 
Beschlussvorschlag 
 
Am Berufskolleg Barmen – Europaschule – (Schul-Nr. 173 162), Sternstraße 75, 42275 
Wuppertal, wird ab dem Schuljahr 2011/2012 der Bildungsgang „Berufsfachschule mit dem 
Ziel berufliche Grundbildung für Schüler/innen mit mittlerem Schulabschluss - Einjährige 
Handelsschule -“ auf vier parallele Lerngruppen erweitert. 

 
Einverständnisse 

 
Das Einverständnis des Kämmerers ist nicht erforderlich. 
 
Unterschrift 

 
 
Nocke 
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Begründung 
 
Die Nachfrage nach diesem Bildungsgang steigt. Um den entsprechend vorgebildeten 
Abgängerinnen und Abgängern der Sekundarstufe I eine wohnortnahe Beschulung zu 
ermöglichen, ist diese Ausweitung von bisher zwei auf künftig vier Züge notwendig. Da 
gleichzeitig die Nachfrage nach dem Bildungsgang B 1 (Zweijährige Handelsschule für 
Schüler/innen mit Hauptschulabschluss) abnimmt und immer mehr Schüler/innen trotz 
mittlerem Schulabschluss nicht für den Bildungsgang C 5 (Höhere Handelsschule) geeignet 
erscheinen, kommt es zu Verschiebungen zwischen den verschiedenen 
Vollzeitbildungsgängen. An der Gesamtzahl der Klassen ändert sich somit nichts.  
 
Die regionale Abstimmung hat stattgefunden. Es wurden keine Bedenken geäußert.  

 
Kosten und Finanzierung 

 
Es entstehen durch die Erweiterung des Bildungsganges keine zusätzlichen Kosten, da die 
räumlichen und sachlichen Voraussetzungen gegeben sind. Das entsprechende 
Lehrpersonal steht am Berufskolleg zur Verfügung.  
 
Zeitplan 

 
Schuljahr 2011/2012 
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